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STILLER STAR DES MONATS

Walter Brockhaus kann einfach nicht Nein sagen
Es gibt bekanntermaßen zahlreiche Menschen, die sich 
in den Dienst des Bogen- und Schießsports stellen. Und 
es gibt Walter Brockhaus. Seit nunmehr 55 Jahren ist 
der Lingener als Sportschütze aktiv, ist in den Jahren 
aber weitaus mehr als nur ein Sportler gewesen.

Denn Brockhaus hat eine Schwäche. „Ich bin einer, der 
nicht immer Nein sagen kann“, äußerte er sich gegenüber 
der Lingener Tagespost. Oder, wie Helmut Meyer, zweiter 
Vorsitzender des Vereins, formuliert: „Er ist ein ganz her-
vorragender Mensch und Kumpel. Der immer da ist, wenn 
man ihn braucht!“ Die Konsequenz: Brockhaus bekleidete 
zahlreiche Ehrenämter zeitgleich.
Aktuell ist er Vorsitzender des von ihm 1983 mitgegrün-
deten Sportschützenverein Schwedenschanze (ein Ortsteil 
Lingens). Zudem arbeitet er noch als Trainer und weist Er-
wachsene und Jugendliche in die Geheimnisse des Druck-
luft-Schießsports ein. Und Vorsitzender des Vereins zur 
Förderung des Schießsports ist er ebenfalls noch und schon 
seit 2014. Davor war er Kreispräsident im Schützenkreis Lin-
gen, zwei Jahre stellvertretender Kreissportleiter und neun 
Jahre dessen Schatzmeister. Der Bau des Schießsportzen-
trums Wilhelmshöhe war zu großen Teilen sein Verdienst, 
und auch bei der Weiterentwicklung und Modernisierung 
des Standes hat er weiter seine Finger im Spiel.
Diese Finger will er nun nach und nach rausziehen – nur 
Vorsitzender des SPS Schwedenschanze will er bleiben – 
und sich auf das pure Sportlerleben konzentrieren: „Ich 
möchte auch mal wieder ein vernünftiges Ergebnis erzie-
len“, sagt er und zeigt, dass auch nach 55 Jahren Sport-

schützenaktivität der Ehrgeiz nicht gebrochen ist. Für seine 
langjährigen Verdienste um den Schießsport wurde Walter 
Brockhaus in diesem Jahr mit dem Sportehrenpreis der 
Stadt Lingen ausgezeichnet. Vom DSB gibt es nun den 
„Stillen Star“ obendrauf, denn Leute wie Brockhaus sind 
es, die unserem Sport ein sympathisches Gesicht geben.

Walter Brockhaus ist seit 55 Jahren in mehreren Funktionen 
für das Sportschießen aktiv.

WER IST IHR „STILLER STAR”?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!.

DM ARMBRUST NAT. TRAD. IN STRASSLACH:
 NORBERT ETTNER RÄUMT AB

Eigentlich wäre die Deutsche Meister-
schaft Armbrust nat. trad. drei Tage 
lang auf dem Oktoberfest ausgetragen 
worden, doch die besonderen Coro-
na-Umstände verlangen besondere Maß-
nahmen. Und so kamen die besten Arm-
brustschützen Deutschlands in Straßlach 
zusammen, um ihre Meister zu küren. Ei-
ner der Besten war wieder einmal Nor-
bert Ettner. Der mehrfache Welt- und 
Europameister gewann gleich vier Titel. 
Sowohl in den Einzelwertungen Stern 
und Kombination sowie in den Teamwer-
tungen Scheibe mit Stefan Reichhuber 
und Veronika Soyer und Stern mit Man-
fred Gruber und Christian Widhopf für 
den ASG Frundsberger Fähndl stand Ett-

ner ganz oben. Und war happy: „Ich habe 
eine neue Vogelbaumarmbrust getestet, 
das Ding ist der absolute Hammer. Mit 
meinem Sternergebnis bin ich natürlich 
zufrieden, und auch die 118 auf Scheibe 
sind für so einen alten Kerl wie mich nicht 
schlecht.“ Vor allem im Sternschießen 
auf 30 Meter Höhe lieferte sich Ettner 
mit Markus Gündl ein „heißes Duell“, am 
Ende musste nach dem Stechen nachge-
messen werden, inwieweit die Bolzenmit-
te von der Blattlmitte entfernt war. Milli-
meter gaben für Ettner den Ausschlag.
Josef Beckmann, Disziplinverantwort-
licher Armbrust, hob auch noch die 
Leistung von Stefan Reichhuber (ASG 
Frundsberger Fähndl) hervor, der in der 

Disziplin Scheibe auf 30m mit dem Maxi-
mum von 120 Ringen siegte. „Insgesamt 
haben wir hervorragende Leistungen bei 
typischem Wiesenwetter und optimalen 
Bedingungen gesehen“, so Beckmann 
zufrieden.

Norbert Ettner in seinem Element,  
beim Blattl-Schießen.
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